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Vorwort

Mit der Vorauflage von 2016 waren die Auswirkungen der UWG-Reform 2015, die im
Ausgangspunkt der besseren Anpassung an die Vorgaben der Richtlinie über unlautere
Geschäftspraktiken (RL 2005/729/EG vom 11. Mai 2005) dienen sollte, in die Kommen-
tierung einbezogen worden. Wer erwartet hatte, die lauterkeitsrechtlichen Aktivitäten auf
europäischer und deutscher Ebene kämen nun einstweilen zur Ruhe, so dass Rechtspre-
chung und Rechtswissenschaft sich darauf konzentrieren könnten, die vielfältigen Neue-
rungen der vergangenen zehn Jahre näher zu beleuchten und mit Leben zu erfüllen, sah
sich getäuscht. Im Rahmen ihres Projekts „New Deal for Consumers“ erließ die Europäi-
sche Kommission die sogenannte „Omnibus-Richtlinie“ 2019/2161 vom 27. November
2019, mit der sie eine bessere Durchsetzung und eine Modernisierung der Verbraucher-
schutzvorschriften der Union anstrebte. Ein erheblicher Teil der durch die „Omnibus-
Richtlinie“ herbeizuführenden Änderungen betrifft die UGP-Richtlinie 2005/29/EG.

Parallel hierzu und unabhängig hiervon hatte die Bundesregierung am 15. Mai 2019 den
Entwurf für ein „Gesetz zur Stärkung des fairen Wettbewerbs“ vorgelegt, mit dem miss-
bräuchliche Abmahnungen zurückgedrängt und die missbräuchliche Anspruchsverfolgung
eingedämmt werden sollten. Der vielfach kritisierte Entwurf war schon am 23. Oktober
2019 Gegenstand einer öffentlichen Anhörung im Ausschuss für Recht und Verbraucher-
schutz. Zu diesem Zeitpunkt waren die Vorbereitungen für die 5. Auflage dieses Kom-
mentars bereits weit fortgeschritten. Es stellte alle am Kommentar Beteiligten vor besondere
Herausforderungen, dass sich das weitere Gesetzgebungsverfahren in ganz ungewöhnlichem
Ausmaß verzögerte. Erst am 1. Dezember 2020 konnte das Gesetz zur Stärkung des fairen
Wettbewerbs verkündet werden, nachdem noch im allerletzten Stadium der parlamentari-
schen Behandlung signifikante Abweichungen vom Regierungsentwurf beschlossen wor-
den waren. Dem besonderen Einsatz der von diesen Verzögerungen und Last-Minute-
Änderungen betroffenen Autoren ist es zu verdanken, dass die 5. Auflage bereits mit
sämtlichen auf das Gesetz zur Stärkung des fairen Wettbewerbs zurückgehenden Neuerun-
gen im Frühjahr 2021 hätte erscheinen können. Die rasch darauf folgenden weiteren
Reformbestrebungen ließen dies jedoch nicht zu.

Zur Umsetzung der „Omnibus-Richtlinie“ veröffentlichte die Bundesregierung im
Januar 2021 den Entwurf für ein „Gesetz zur Stärkung des Verbraucherschutzes im Wett-
bewerbs- und Gewerberecht“. Ungeachtet kritischer Stellungnahmen zum entsprechenden
Referentenentwurf stimmte der Regierungsentwurf mit diesem im Wesentlichen überein.
In weiten Bereichen verfolgten beide Entwürfe – ganz anders als etwa bei Umsetzung der
UGP-Richtlinie – ein Konzept der praktisch wortlautgetreuen Übernahme der Richtlini-
envorschriften. Darüber hinaus überraschte der Referentenentwurf jedoch auch mit einer
nicht durch das Europäische Recht gebotenen Regelung des sogenannten Influencermar-
keting. Da sich alsbald abzeichnete, dass das Gesetz zur Stärkung des Verbraucherschutzes
noch in der laufenden Wahlperiode verabschiedet werden würde, entschlossen sich Verlag
und Herausgeber, das Ergebnis des Gesetzgebungsverfahrens noch abzuwarten – dies un-
geachtet dessen, dass die neuen Vorschriften erst am 28. Mai 2022 in Kraft treten sollten
(und, was mittlerweile feststeht, auch in Kraft treten werden). Tatsächlich wurde das Gesetz
mit einigen vom Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz vorgeschlagenen Änderungen
noch Ende Juni 2021 beschlossen und am 17. August 2021 im Bundesgesetzblatt verkündet.
In einem separaten Teil dieser 5. Auflage ist die ab 28. Mai 2022 geltende Fassung des
UWG (in diesem Werk informell als „UWG 2022“ bezeichnet) geschlossen abgedruckt.
Alle über rein redaktionelle Anpassungen hinausgehenden Neuerungen werden dort in teils
noch knapper, teils schon durchaus detaillierter Form kommentiert; Letzteres gilt insbeson-
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dere für den in § 9 Abs. 2 UWG 2022 aufgenommenen individuellen Schadensersatz-
anspruch der durch unlautere geschäftliche Handlungen geschädigten Verbraucher. Wegen
aller vom Gesetz zur Stärkung des Verbraucherschutzes nicht berührten Vorschriften des
UWG wird auf die Kommentierung der bei Erscheinen dieser 5. Auflage anwendbaren
Gesetzesfassung verwiesen (diese wird zur Abgrenzung vom künftigen „UWG 2022“ in
diesem Werk informell als „UWG 2020“ bezeichnet, da sie die aufgrund des Gesetzes zur
Stärkung des fairen Wettbewerbs vom 26. November 2020 geänderten Vorschriften bereits
einbezieht).

Dieser weit nach dem ursprünglich geplanten Erscheinungstermin der 5. Auflage einge-
tretenen Gesetzesänderungen nicht genug, passierte Ende Juni 2021 auch noch das „Gesetz
für faire Verbraucherverträge“ den Bundestag und den Bundesrat. Es tritt – soweit für das
UWG relevant – am 1. Oktober 2021 in Kraft. In einem neuen § 7a UWG werden die
Voraussetzungen für die Telefonwerbung verschärft, flankiert durch neue Bußgeldvor-
schriften in § 20 UWG. Diese Neuerungen werden im ersten Teil dieser 5. Auflage mit
kommentiert, also nicht im separaten Abschnitt über das „UWG 2022“.

Ein weiterer unionsrechtlich veranlasster Einschnitt betrifft die vollständige Neuordnung
des Schutzes von Geschäftsgeheimnissen. Die auch aus deutscher Sicht überfällige Reform
des bisher im Nebenstrafrecht der §§ 17–19 UWG verankerten Schutzes von Betriebs- und
Geschäftsgeheimnissen beruht auf der Richtlinie (EU) 2016/943, in deren Umsetzung die
§§ 17–19 UWG aufgehoben wurden. Voraussetzungen und Grenzen des Schutzes von
Geschäftsgeheimnissen richten sich nun nach dem am 26. April 2019 in Kraft getretenen
Gesetz zum Schutz von Geschäftsgeheimnissen (GeschGehG), einem Stammgesetz, das –
endlich – die zivilrechtlichen Regelungen in den Vordergrund stellt und die Strafandro-
hungen nur noch als Annex behandelt. In Teil III dieser 5. Auflage findet sich eine
ausführliche, kommentierende Einführung in den Hintergrund, die Zielrichtung und die
Struktur des GeschGehG sowie in die Grundzüge der einzelnen materiell- und verfahrens-
rechtlichen Vorschriften des neuen Gesetzes.

Aus dem Autorenteam für die Länderberichte im Abschnitt F der Einleitung sind Prof.
Dr. Antonia Bakardjieva Engelbrekt und Prof. Dr. Theo Bodewig ausgeschieden. Verlag und
Herausgeber sind beiden Wissenschaftlern für ihre Beiträge zu den Vorauflagen zu großem
Dank verbunden.

Die Herausgeberin und der Herausgeber der ersten vier Auflagen haben dem Verlag
vorgeschlagen, die Herausgebertätigkeit auf weitere Schultern zu verteilen. Erfreulicher-
weise konnten Rechtsanwalt Dr. Michael Goldmann und RiBGH Dr. Jan Tolkmitt dafür
gewonnen werden, über ihre jeweiligen Kommentierungen hinaus diese zusätzlichen Auf-
gaben mit zu übernehmen.

Herausgeberin und Herausgeber würden sich glücklich schätzen, wenn dieser Kom-
mentar – wie schon seit Erscheinen der Erstauflage im Jahr 2004 – die Diskussion über
die Entwicklung des Lauterkeitsrechts weiter mit inspirieren würde. Sie sind für kriti-
sche Äußerungen aus dem Leserkreis jederzeit dankbar. Anregungen erbitten wir an
henning@harte-bavendamm.de, fhb@ip. mpg.de, m.goldmann@harte-bavendamm.de
und/oder tolkmitj@hu-berlin.de.

Im August 2021 Henning Harte-Bavendamm (Hamburg)
Frauke Henning-Bodewig (München)

Michael Goldmann (Hamburg)
Jan Tolkmitt (Hamburg)

Vorwort
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